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Hofheim zu mehr Nachhaltigkeit 
mit Nachhaltigkeitsbericht und -Index (NAX)

Hofheimer Lokale Agenda 21

� Stand und Wurzeln des NAX der Hofheimer Lokale Agenda 21

� Ansatz Hofheimer Indikatorensystem und Nachhaltigkeitsindex
(NAX)

� Ausgewählte Ergebnisse des Hofheimer NAX

� Weiteres Vorgehen
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Stärkere Nachhaltigkeitsorientierung: Stand in Hofheim

� 1998: Hofheimer Lokale Agenda 21 (HLA 21) gründet sich

� Seit Mitte 2007: HLA 21 entwickelt und diskutiert Nachhaltigkeitsindex (NAX)

� 24.9.2008: Einstimmiger Beschluss des Stadtparlaments Hofheim:
1. Der Magistrat legt alle 2 Jahre in Zusammenarbeit mit der Hofheimer Lokalen Agenda 21 

einen Nachhaltigkeitsbericht auf der Grundlage der entwickelten Systematik (Hofheimer 
NAX) vor. Darin sollten:

1. die Werte für den Hofheimer NAX präsentiert werden;

2. die Entwicklung der Werte und ihre relative Ausprägung dargestellt und ggf. erläutert 
werden;

3. im Hinblick auf die Ziele der Stadtentwicklung ein Ausblick auf die zukünftige Entwicklung 
des NAX gegeben werden;

4. die Weiterentwicklung der Systematik des Hofheimer NAX beschrieben werden.

2. Der Nachhaltigkeitsbericht wird einerseits dem Parlament zugeleitet und andererseits in 
einer öffentlichen Veranstaltung gemeinsam mit der Hofheimer Lokale Agenda 21 
vorgestellt und diskutiert.

3. Der Magistrat wird zusammen mit der Hofheimer Lokale Agenda 21 und anderen 
geeigneten Institutionen die Systematik und auch die Anwendung des NAX weiter 
entwickeln.

� Mitte 2009: 1. Hofheimer Nachhaltigkeitsbericht mit NAX (geplant) 

Stand Anfang 2009Stand Anfang 2009Stand Anfang 2009Stand Anfang 2009
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So fing es an ….

1983198319831983 beauftragte die Generalversammlung 
der Vereinten Nationen die Vorsitzende der 
Weltkommission für Umwelt und Entwick-
lung, Frau Ministerpräsidentin Brundtland, 
eine globale Agenda für ein Umdenken zu 
entwickeln. 

Ausgangssituation Auftrag

Der Abschlußbericht der Weltkommission für Umwelt und 
Entwicklung (kurz: Brundtland-Kommission) der Vereinten 
Nationen Our Common Future („Unsere gemeinsame 
Zukunft“) wurde im April 1987April 1987April 1987April 1987 veröffentlicht:

"Entwicklung zukunftsfähig zu machen, heißt, 
daß die gegenwärtige Generation ihre 
Bedürfnisse befriedigt, ohne die Fähigkeit der 
zukünftigen Generation zu gefährden, ihre 
eigenen Bedürfnisse befriedigen zu können".

(Definition Nachhaltige EntwicklungNachhaltige EntwicklungNachhaltige EntwicklungNachhaltige Entwicklung)
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Agenda 21: Aktionsprogramm für das 21. Jahrhundert

Global ���� National

1992199219921992 Konferenz der Vereinten Nationen Konferenz der Vereinten Nationen Konferenz der Vereinten Nationen Konferenz der Vereinten Nationen üüüüber Umwelt und Entwicklung (UNCED):ber Umwelt und Entwicklung (UNCED):ber Umwelt und Entwicklung (UNCED):ber Umwelt und Entwicklung (UNCED):

nachhaltige Entwicklung zu einem weltweit geltenden Leitbild 
erhoben, das die internationale und nationale Politik ebenso 
bestimmen soll wie das Handeln in den einzelnen Städten und 
Gemeinden. 

Ausgangssituation

17.04.2002: 17.04.2002: 17.04.2002: 17.04.2002: 

Die "Nationale Nachhaltigkeitsstrategie" Deutschlands wurde 
am von der Bundesregierung als Beitrag Deutschlands für den 
Weltgipfel 2002 in Johannesburg beschlossen.
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Nationale Agenda - Aktivitäten

�1992: Jede Kommune soll eine 'kommunale Agenda 21' beschlie1992: Jede Kommune soll eine 'kommunale Agenda 21' beschlie1992: Jede Kommune soll eine 'kommunale Agenda 21' beschlie1992: Jede Kommune soll eine 'kommunale Agenda 21' beschließßßßen.en.en.en.

�In Deutschland in In Deutschland in In Deutschland in In Deutschland in üüüüber 2.600 Kommunen ein Beschluber 2.600 Kommunen ein Beschluber 2.600 Kommunen ein Beschluber 2.600 Kommunen ein Beschlußßßß zur Erarbeitung zur Erarbeitung zur Erarbeitung zur Erarbeitung 
einer Lokalen Agenda 21 (09/2006)einer Lokalen Agenda 21 (09/2006)einer Lokalen Agenda 21 (09/2006)einer Lokalen Agenda 21 (09/2006)

�Nach Euphorie Ende der 90er Jahre Nach Euphorie Ende der 90er Jahre Nach Euphorie Ende der 90er Jahre Nach Euphorie Ende der 90er Jahre –––– jetzt Aktivitjetzt Aktivitjetzt Aktivitjetzt Aktivitääääten schwten schwten schwten schwäääächercherchercher

�Viele Nachhaltigkeitsberichte unterschiedlicher Art Viele Nachhaltigkeitsberichte unterschiedlicher Art Viele Nachhaltigkeitsberichte unterschiedlicher Art Viele Nachhaltigkeitsberichte unterschiedlicher Art –––– meist mit Indikatoren. meist mit Indikatoren. meist mit Indikatoren. meist mit Indikatoren. 
Teils wenig Wirkung. Teils wenig Wirkung. Teils wenig Wirkung. Teils wenig Wirkung. 

�1999: S1999: S1999: S1999: Süüüüdddd----BundeslBundeslBundeslBundesläääänder beauftragen Indikatorensystem bei FESTnder beauftragen Indikatorensystem bei FESTnder beauftragen Indikatorensystem bei FESTnder beauftragen Indikatorensystem bei FEST

�2002: Hessen verteilt LINK 21 (CD zu Indikatoren2002: Hessen verteilt LINK 21 (CD zu Indikatoren2002: Hessen verteilt LINK 21 (CD zu Indikatoren2002: Hessen verteilt LINK 21 (CD zu Indikatoren----Management)Management)Management)Management)

�2005 2005 2005 2005 ---- 2008 bundesweites Projekt mit ca. 200 Kommunen f2008 bundesweites Projekt mit ca. 200 Kommunen f2008 bundesweites Projekt mit ca. 200 Kommunen f2008 bundesweites Projekt mit ca. 200 Kommunen füüüür NAX r NAX r NAX r NAX 
(Nachhaltigkeitsindex)(Nachhaltigkeitsindex)(Nachhaltigkeitsindex)(Nachhaltigkeitsindex)

�Mitte 2008: HLA 21 legt ersten echten Index vorMitte 2008: HLA 21 legt ersten echten Index vorMitte 2008: HLA 21 legt ersten echten Index vorMitte 2008: HLA 21 legt ersten echten Index vor

Ausgangssituation National ���� Länder ���� Kommunen

Auch die Landesregierung Hessen hat reagiert Auch die Landesregierung Hessen hat reagiert Auch die Landesregierung Hessen hat reagiert Auch die Landesregierung Hessen hat reagiert …………
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Hessische Landesregierung geht neue Wege für ein nachhaltiges Hessen
Ministerpräsident Roland Koch lädt Bürgerinnen und Bürger zur Mitarbeit
an der Nachhaltigkeitsstrategie für Hessen ein
Der Hessische Ministerpräsident Roland Koch hat die Bürgerinnen und Bürger des Landes
aufgerufen, sich aktiv an der Diskussion um die nachhaltige Entwicklung Hessens zu
beteiligen. „Mit der Strategie soll in Hessen eine nachhaltige Entwicklung angestoßen
werden, die in beispielhafter Weise wirtschaftliche Leistungsfähigkeit mit sozialen und
ökologischen Belangen in Einklang bringt“, erklärte der Ministerpräsident beim offiziellen
Startschuss für die Entwicklung einer Nachhaltigkeitsstrategie während der heutigen
Pressekonferenz in Wiesbaden…..

Im nächsten Schritt werde er mit allen Fraktionen im hessischen Landtag sprechen und um
ihre Unterstützung und Mitarbeit werben. Zugleich werde er sich mit den hessischen
Kommunen, Vereinen, Verbänden und Institutionen in Verbindung setzen und diese ebenfalls
zur Mitarbeit einladen.

28. Mai 2008

Ausgangssituation Status Hessen

Nachhaltigkeitsstrategie für Hessen
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Stiftung Warentest als Beispiel für Indexsysteme

Bewertungsschlüssel der Prüfergebnisse: 1 = Sehr gut (0,5–1,5). 2 = Gut (1,6–2,5).

3 = Befriedigend (2,6–3,5). 4 = Ausreichend (3,6–4,5). 5 = Mangelhaft (4,6–5,5).

entnommen: 34 test34 test34 test34 test 4/2008

IndexIndexIndexIndex----SystemeSystemeSystemeSysteme MethodeMethodeMethodeMethode
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Nachhaltigkeitsindex – unser Ansatz

Hierfür benötigen wir:

� Zielvorgaben = qualitative MerkmaleZielvorgaben = qualitative MerkmaleZielvorgaben = qualitative MerkmaleZielvorgaben = qualitative Merkmale

� Indikatoren = quantitative MeIndikatoren = quantitative MeIndikatoren = quantitative MeIndikatoren = quantitative Meßßßßdatendatendatendaten

Wesentlich für die 

Dauerhaftigkeit von Nachhaltigkeitsstrategien in Kommunen ist Dauerhaftigkeit von Nachhaltigkeitsstrategien in Kommunen ist Dauerhaftigkeit von Nachhaltigkeitsstrategien in Kommunen ist Dauerhaftigkeit von Nachhaltigkeitsstrategien in Kommunen ist 
das Etablieren von entsprechenden Prozessen im kommunalen das Etablieren von entsprechenden Prozessen im kommunalen das Etablieren von entsprechenden Prozessen im kommunalen das Etablieren von entsprechenden Prozessen im kommunalen 
AlltagAlltagAlltagAlltag

und um einen solchen Prozeß geht es, wenn im regelmäßigem 
zeitlichem Turnus die Nachhaltigkeit und deren Fortschritt 
gemessen werden kann.

IndexIndexIndexIndex----SystemeSystemeSystemeSysteme Steuerung fSteuerung fSteuerung fSteuerung füüüür Nachhaltigkeitr Nachhaltigkeitr Nachhaltigkeitr Nachhaltigkeit
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FEST  System: Basis für das Leitbild der Nachhaltigkeit
Index-Systeme FEST Merkmale für Nachhaltigkeit

Forschungsstätte der Evangelischen Studiengemeinschaft (FEST), Heidelberg 1999
im Auftrag der Bundesländer Baden-Württemberg, Bayern, HessenHessenHessenHessen und 
Thüringen
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Hofheimer Nachhaltigkeitsindex (NAX)
NAX-Methode Aufbau Hofheimer NAX

DimensionenDimensionenDimensionenDimensionen

4444

quantifizierte Indikatorenquantifizierte Indikatorenquantifizierte Indikatorenquantifizierte Indikatoren

38383838

objektivierbare objektivierbare objektivierbare objektivierbare 
MerkmaleMerkmaleMerkmaleMerkmale

23232323

•Ökologie
•Ökonomie
•Gesellschaft & Soziales
•Partizipation

•Geringe Abfallmengen
•Niedriger Energieeinsatz …..
•Gleichmäßige Verteilung von Arbeit
• ….

•Siedlungsabfälle (kg/Ew/a)
•Thermische Solaranlagen in m²
je 1.000 Ew.

• ….
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NAX-Methode Merkmale & Gewichtung Hofheimer NAX

HLA: Dimensionen/Merkmale & Gewichtung

ÖÖÖÖkologiekologiekologiekologie ÖÖÖÖkonomiekonomiekonomiekonomie
Gesellschaft & Gesellschaft & Gesellschaft & Gesellschaft & 

Soziales Soziales Soziales Soziales 
PartizipationPartizipationPartizipationPartizipation

30%30%30%30% 30%30%30%30% 30%30%30%30% 10%10%10%10%

Geringe AbfallmengeGeringe AbfallmengeGeringe AbfallmengeGeringe Abfallmenge

MMMMööööglichst niedrige glichst niedrige glichst niedrige glichst niedrige 
LuftverschmutzungLuftverschmutzungLuftverschmutzungLuftverschmutzung

Schonender Umgang Schonender Umgang Schonender Umgang Schonender Umgang 
mit nicht erneuerbarer mit nicht erneuerbarer mit nicht erneuerbarer mit nicht erneuerbarer 
RessourcenRessourcenRessourcenRessourcen

Geringe Entnahme Geringe Entnahme Geringe Entnahme Geringe Entnahme 
erneuerbarer Ressourcenerneuerbarer Ressourcenerneuerbarer Ressourcenerneuerbarer Ressourcen

Niedriger Niedriger Niedriger Niedriger 
EnergieeinsatzEnergieeinsatzEnergieeinsatzEnergieeinsatz

UmweltvertrUmweltvertrUmweltvertrUmweltverträääägliche gliche gliche gliche 
MobilitMobilitMobilitMobilitäääätttt

Gerechte Verteilung von Gerechte Verteilung von Gerechte Verteilung von Gerechte Verteilung von 
Einkommen & VermEinkommen & VermEinkommen & VermEinkommen & Vermöööögengengengen

Hohes Niveau von AusHohes Niveau von AusHohes Niveau von AusHohes Niveau von Aus----
& Weiterbildung& Weiterbildung& Weiterbildung& Weiterbildung

Ausgewogene Ausgewogene Ausgewogene Ausgewogene 
BevBevBevBevöööölkerungsstrukturlkerungsstrukturlkerungsstrukturlkerungsstruktur

Hohes kulturelles AngebotHohes kulturelles AngebotHohes kulturelles AngebotHohes kulturelles Angebot

Hohes GesundheitsniveauHohes GesundheitsniveauHohes GesundheitsniveauHohes Gesundheitsniveau

Hohes SicherheitsniveauHohes SicherheitsniveauHohes SicherheitsniveauHohes Sicherheitsniveau

GleichmGleichmGleichmGleichmäßäßäßäßige Verteilung ige Verteilung ige Verteilung ige Verteilung 
von Arbeitvon Arbeitvon Arbeitvon Arbeit

Materielle VersorgungMaterielle VersorgungMaterielle VersorgungMaterielle Versorgung

Gesunde Struktur der Gesunde Struktur der Gesunde Struktur der Gesunde Struktur der 
ööööffentlichen Haushalteffentlichen Haushalteffentlichen Haushalteffentlichen Haushalte

Verbesserung der Verbesserung der Verbesserung der Verbesserung der 
betrieblichen Arbeitsbetrieblichen Arbeitsbetrieblichen Arbeitsbetrieblichen Arbeits----
bedingungenbedingungenbedingungenbedingungen

PreisniveaustabilitPreisniveaustabilitPreisniveaustabilitPreisniveaustabilitäääätttt

Hohes ehrenamtliches Hohes ehrenamtliches Hohes ehrenamtliches Hohes ehrenamtliches 
EngagementEngagementEngagementEngagement

Hohes demokratisches Hohes demokratisches Hohes demokratisches Hohes demokratisches 
EngagementEngagementEngagementEngagement

Gleichberechtigte Gleichberechtigte Gleichberechtigte Gleichberechtigte 
Teilhabe von Frauen am Teilhabe von Frauen am Teilhabe von Frauen am Teilhabe von Frauen am 
ööööffentlichen Lebenffentlichen Lebenffentlichen Lebenffentlichen Leben

Verbesserung der Verbesserung der Verbesserung der Verbesserung der 
Lebensbedingungen von Lebensbedingungen von Lebensbedingungen von Lebensbedingungen von 
Kindern & JugendlichenKindern & JugendlichenKindern & JugendlichenKindern & Jugendlichen

Kommunaler Einsatz fKommunaler Einsatz fKommunaler Einsatz fKommunaler Einsatz füüüür r r r 
internationale Gerechtigkeitinternationale Gerechtigkeitinternationale Gerechtigkeitinternationale Gerechtigkeit

Potentieller Potentieller Potentieller Potentieller 
SelbstversorgungsgradSelbstversorgungsgradSelbstversorgungsgradSelbstversorgungsgrad

15%15%15%15%

20%20%20%20%

15%15%15%15%

15%15%15%15%

15%15%15%15%

20%20%20%20%

30%30%30%30%

15%15%15%15%

15%15%15%15%

15%15%15%15%

20%20%20%20%

15%15%15%15%

15%15%15%15%

15%15%15%15%

15%15%15%15%

20%20%20%20%

20%20%20%20%

25%25%25%25%

25%25%25%25%

10%10%10%10%

20%20%20%20%

20%20%20%20%

5%5%5%5%
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30% Gleichm30% Gleichm30% Gleichm30% Gleichmäßäßäßäßige ige ige ige 
Verteilung von ArbeitVerteilung von ArbeitVerteilung von ArbeitVerteilung von Arbeit

� 50% Arbeitslosenquote insgesamt (in %)50% Arbeitslosenquote insgesamt (in %)50% Arbeitslosenquote insgesamt (in %)50% Arbeitslosenquote insgesamt (in %)
� 50% Arbeitslosenquote der Frauen (in %)50% Arbeitslosenquote der Frauen (in %)50% Arbeitslosenquote der Frauen (in %)50% Arbeitslosenquote der Frauen (in %)

15% Materielle 15% Materielle 15% Materielle 15% Materielle 
VersorgungVersorgungVersorgungVersorgung

� 20% Bruttoinlandsprodukt je Einwohner20% Bruttoinlandsprodukt je Einwohner20% Bruttoinlandsprodukt je Einwohner20% Bruttoinlandsprodukt je Einwohner
� 40% Kaufkraft (Euro je Einwohner)40% Kaufkraft (Euro je Einwohner)40% Kaufkraft (Euro je Einwohner)40% Kaufkraft (Euro je Einwohner)
� 40% Steuerkraft (Gemeindeanteil 40% Steuerkraft (Gemeindeanteil 40% Steuerkraft (Gemeindeanteil 40% Steuerkraft (Gemeindeanteil 

EkSt+UStEkSt+UStEkSt+UStEkSt+USt in Euro je Einwohner)in Euro je Einwohner)in Euro je Einwohner)in Euro je Einwohner)

NAX-Methode Bsp.:  Merkmal ���� Indikatoren

HLA: Beispiele für Indikatoren

20% M20% M20% M20% Mööööglichst niedrigeglichst niedrigeglichst niedrigeglichst niedrige
LuftverschmutzungLuftverschmutzungLuftverschmutzungLuftverschmutzung

� 50%50%50%50% Stickoxyde (NOStickoxyde (NOStickoxyde (NOStickoxyde (NOxxxx) () () () (µµµµg/mg/mg/mg/m³³³³))))
� 33%33%33%33% Ozon (Ozon (Ozon (Ozon (µµµµg/mg/mg/mg/m³³³³))))
� 17%17%17%17% Feinstaub (Feinstaub (Feinstaub (Feinstaub (µµµµg/mg/mg/mg/m³³³³))))

MerkmaleMerkmaleMerkmaleMerkmale Indikatoren
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NAX-Methode Gleichnamigkeit durch Benotung

Benotung

X =
b2 – b1
a2 – a1

(na – a1) + b1
****))))

Aus dem jeweils besten Wert (= Note 9) und Aus dem jeweils besten Wert (= Note 9) und Aus dem jeweils besten Wert (= Note 9) und Aus dem jeweils besten Wert (= Note 9) und 
dem schlechtesten Wert (= Note 0) dem schlechtesten Wert (= Note 0) dem schlechtesten Wert (= Note 0) dem schlechtesten Wert (= Note 0) 
wird durch Interpolation auf einer linearen Skala die Note ermitwird durch Interpolation auf einer linearen Skala die Note ermitwird durch Interpolation auf einer linearen Skala die Note ermitwird durch Interpolation auf einer linearen Skala die Note ermittelt.*telt.*telt.*telt.*))))

Beispiel Arbeitslosenquote:Beispiel Arbeitslosenquote:Beispiel Arbeitslosenquote:Beispiel Arbeitslosenquote:
Der höchste Wert wurde 2005 im 
Landkreis Demmin mit 27.6% 
erreicht. Als Note 0 wird damit etwas 
willkürlich aber an konkreten 
Zahlen orientiert 30% festgelegt.

Der beste erreichte Wert in Deutschland 
betrug 0.7%
(1962, 1965, 1966 und 1970) = Note 9

9999

0,70,70,70,7

0000

3030303013,713,713,713,73,93,93,93,9 7,27,27,27,2 10,510,510,510,5 20,220,220,220,2 23,523,523,523,5 26,726,726,726,717,017,017,017,0

8888 7777 6666 5555 4444 22223333 1111

Hofheim hat in  Dez 2007 eine 
Arbeitslosenquote von 4.6% und hat 
damit als Note 7.8
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0,018.0009,02.0005,87.6476,27.0136,66.3257,35.1026,95.703

NoteWertNoteWertNoteWertNoteWertNoteWertNoteWertNoteWert

Schlechtester
Wert

Bester
Wert

BRD
aktuell

Hessen
aktuell

MTK
aktuell

Hofheim
aktuell

Hofheim
früher

C 6.1 Bekannt 
gewordene 
Straftaten
je 100.000 
Einwohner

C6   15%    Hohes Sicherheitsniveau

NAX-Methode Beispiel Benotung

Benotung am Beispiel “Hohes Sicherheitsniveau”

In PKS BRD 2006 folgende Extremwerte (Straftaten/100.000 Ew.):
• Landkreis Straubing-Bogen 2.367 (ca. 100.000 Einwohner) und
• Frankfurt am Main 17.570 (ca. 650.000 Einwohner), eng gefolgt 
von Frankfurt Oder 17.080 (ca. 64.000 Einwohner). 

Damit für Skala 
• bester Wert die Häufigkeitszahl 2.000 (= Note 9) und als
• schlechtesten Wert die Häufigkeitszahl 18.000 (= Note 0). 
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Beispiel “Umweltverträgliche Mobilität”

0,09009,02004,35634,65403,26543,46393,9594

NoteWertNoteWertNoteWertNoteWertNoteWertNoteWertNoteWert

schlechtester
Wert

bester
Wert

BRD
aktuell

Hessen
aktuell

MTK
aktuell

Hofheim
aktuell

Hofheim
früher

A 6.1 Anzahl der 
PKW je 1000 
Einwohner

A6   15%    Umweltverträgliche Mobilität

Das Stadtleitbild Hofheim sieht im Themenkreis „Verkehr“ vor, 
die Belastung durch den Autoverkehr zu reduzieren: „ … bei 
der Stadtentwicklung Anreize schaffen, den Anteil des 
Autoverkehrs zu vermindern“. Hofheim liegt im Vergleich zu 
Hessen oder der BRD deutlich schlechter. Hier sind Projekte 
gefordert, bei Erhalt umweltverträglicher Mobilität den Anteil 
des Autoverkehrs zu senken. Anregungen sind im Stadtleitbild 
enthalten.   

NAX-Methode Beispiel Benotung

Hier ErgHier ErgHier ErgHier Ergäääänzung um Modal Split und Radwegenetz geplant !!!!!nzung um Modal Split und Radwegenetz geplant !!!!!nzung um Modal Split und Radwegenetz geplant !!!!!nzung um Modal Split und Radwegenetz geplant !!!!!
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Hofheimer Profil

Ergebnisse Hofheimer NAX Stärken/Schwächen

Die bisher betrachteten und quantifizierten Indikatoren 
lassen bereits etwas vom Profil für Hofheim erahnen:

Materielle Materielle Materielle Materielle 
VersorgungVersorgungVersorgungVersorgung

GleichmGleichmGleichmGleichmäßäßäßäßige Verteilung ige Verteilung ige Verteilung ige Verteilung 
von Arbeitvon Arbeitvon Arbeitvon Arbeit

Schonender Umgang mit nicht Schonender Umgang mit nicht Schonender Umgang mit nicht Schonender Umgang mit nicht 
erneuerbaren Ressourcenerneuerbaren Ressourcenerneuerbaren Ressourcenerneuerbaren Ressourcen

8 5 4 3 2 1 0679

UmweltvertrUmweltvertrUmweltvertrUmweltverträääägliche gliche gliche gliche 
MobilitMobilitMobilitMobilitäääätttt

Geringe EntnahmeGeringe EntnahmeGeringe EntnahmeGeringe Entnahme
erneuerbarer Ressourcenerneuerbarer Ressourcenerneuerbarer Ressourcenerneuerbarer Ressourcen

Hohes kulturelles Hohes kulturelles Hohes kulturelles Hohes kulturelles 
AngebotAngebotAngebotAngebot
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Übersicht

Hofheimer Nachhaltigkeitsindex NAX

Die Daten der einzelnen Handlungsfelder für sich betrachtet, 
aber auch die Aggregation zu einer Kennziffer für Hofheim -
dem NAX – sind als SteuerungswerkzeugSteuerungswerkzeugSteuerungswerkzeugSteuerungswerkzeug geeignet um 
Hofheim im Sinne der Agenda 21 nachhaltig zu gestalten. 

Ergebnisse Hofheimer NAX
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Hofheim aktuell und früher

Beispiel: Hofheim im Zeitvergleich

Hofheimer NAX verbessert: 
früher: 5,0 jetzt: 5,4

5,0 4,9
5,1 5,4

3,9

5,4

4,9

6,4

5,8

3,1

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

Nachhaltigkeitsindex Ökologie Ökonomie Gesellschaft / Soziales Partizipation

Hofheim früher Hofheim aktuell

�ÖÖÖÖkonomie:konomie:konomie:konomie: 5,1 ⇑⇑⇑⇑ 6,4

�Gesellschaft/Soziales:Gesellschaft/Soziales:Gesellschaft/Soziales:Gesellschaft/Soziales: 5,4 ⇑⇑⇑⇑ 5,8

�Partizipation:Partizipation:Partizipation:Partizipation: 3,9 ⇓⇓⇓⇓ 3,1

Ausschlaggebende Indikatoren:

MietniveaustabilitMietniveaustabilitMietniveaustabilitMietniveaustabilitäääät t t t (B 3.1): : : : + 6,3 % zu zu zu zu + 1,6% (ideal (ideal (ideal (ideal 0%!))))
Schulden /1.000 Schulden /1.000 Schulden /1.000 Schulden /1.000 €€€€ StStStSt----KraftKraftKraftKraft (B 4):::: 628 zuzuzuzu 461
AusbildungsplAusbildungsplAusbildungsplAusbildungspläääätze/1.000 tze/1.000 tze/1.000 tze/1.000 Sozialvers.pflSozialvers.pflSozialvers.pflSozialvers.pfl. . . . (C 2):::: 38,1 zu zu zu zu 57,1
Straftaten/100.000 Einw. Straftaten/100.000 Einw. Straftaten/100.000 Einw. Straftaten/100.000 Einw. (C 6): ): ): ): 5.703 zuzuzuzu 5102

Wahlbeteiligung KW Wahlbeteiligung KW Wahlbeteiligung KW Wahlbeteiligung KW (D 2.1): : : : 56,3% zu zu zu zu 46,8%
Frauen im Magistrat (Ehrenamt) Frauen im Magistrat (Ehrenamt) Frauen im Magistrat (Ehrenamt) Frauen im Magistrat (Ehrenamt) (D 4.2): : : : 18,2% zu zu zu zu 8,3%

Ergebnisse Hofheimer NAX



1919

Lokale Agenda 21

Hofheimer Lokale Agenda 21
Stand Feb 2009 v 9

Hofheim im Vergleich zu Hessen
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Nachhaltigkeitsindex Ökologie Ökonomie Gesellschaft / Soziales Partizipation

Hofheim aktuell Hessen aktuell

Beispiel: Hofheim im Vergleich mit Hessen

Hofheim im Vergleich zu Hessen 
deutlich nachhaltiger:
Gesamtindex 5,4 zu 4,8

�ÖÖÖÖkonomie:konomie:konomie:konomie: 6,4 ⇑⇑⇑⇑ 5,0

�Gesellschaft/Soziales:Gesellschaft/Soziales:Gesellschaft/Soziales:Gesellschaft/Soziales: 5,8 ⇑⇑⇑⇑ 4,9

�ÖÖÖÖkologie gleich:kologie gleich:kologie gleich:kologie gleich: (4,9)

�Partizipation:Partizipation:Partizipation:Partizipation: 3,1 ⇓⇓⇓⇓ 3,7

Ausschlaggebende Indikatoren
Arbeitslosenquote Arbeitslosenquote Arbeitslosenquote Arbeitslosenquote (B 1.1): : : : 4,6 % zu zu zu zu 7,6% 
Bruttoinlandsprodukt/Einw. Bruttoinlandsprodukt/Einw. Bruttoinlandsprodukt/Einw. Bruttoinlandsprodukt/Einw. (B 2.1): : : : 54.000 zu zu zu zu 33.000
Schulden/1.000 Schulden/1.000 Schulden/1.000 Schulden/1.000 €€€€ StStStSt----KraftKraftKraftKraft (Kommune) (Kommune) (Kommune) (Kommune) (B 4):::: 461 zu zu zu zu 1437
HilfsbedHilfsbedHilfsbedHilfsbedüüüürftige/ziv. Erwerbspersonen rftige/ziv. Erwerbspersonen rftige/ziv. Erwerbspersonen rftige/ziv. Erwerbspersonen (C 6): : : : 4,7% zu zu zu zu 9,2%

Frauen im Magistrat (Ehrenamt) Frauen im Magistrat (Ehrenamt) Frauen im Magistrat (Ehrenamt) Frauen im Magistrat (Ehrenamt) (D 4.2): : : : 8,3% zu zu zu zu 32,3%

Ergebnisse Hofheimer NAX
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Weiteres Vorgehen der Hofheimer Lokalen Agenda 21 

Nächste Schritte sind:
� Strukturelle Verankerung des NAX in der Politik (auch Internet bei Stadt)
�Verbesserungen entwickeln, diskutieren und einarbeiten
�Mitarbeit am 1. Hofheimer Nachhaltigkeitsbericht der Stadtverwaltung
�Verbreitung über Hofheim hinaus
�Aufnahme in das Erhebungsprogramm des HLS

Hofheimer NAX liegt vor.    � Aber wir sind noch nicht fertig.

�Es fehlen noch:
� 1 von 23 Merkmalen
� 4 ergänzende Indikatoren (von 38)
� gelegentlich einzelne Werte (von 266)

�Korrekturen, Ergänzungen und Vertiefung sind notwendig 
(immer !!!) und in Arbeit.

Weiteres VorgehenArbeitsstand Hofheimer NAX
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Beteiligung von Politik und Verwaltung Hofheim

�Bisher:     Gute Unterstützung und Einmütigkeit in Hofheim

�Zukünftig: Noch mehr Nachhaltigkeit in Hofheim u. a. durch:

� ststststäääädtischen Nachhaltigkeitsbericht alle 2 Jahredtischen Nachhaltigkeitsbericht alle 2 Jahredtischen Nachhaltigkeitsbericht alle 2 Jahredtischen Nachhaltigkeitsbericht alle 2 Jahre
� Ziele mit NAX plus Erläuterung
� Messen mit NAX
� Bewerten, Erklären und Diskutieren der Entwicklung
� Steuern ( = Schlüsselaktivitäten einleiten) 

�NAX weiterentwickeln und regelmNAX weiterentwickeln und regelmNAX weiterentwickeln und regelmNAX weiterentwickeln und regelmäßäßäßäßig im Parlament beschlieig im Parlament beschlieig im Parlament beschlieig im Parlament beschließßßßenenenen
� Merkmale und Indikatoren
� Gewichtung
� Beste Werte (als Zielorientierung)

� Nutzung NAX für Folgenabschätzung von wesentlichen Projekten
� Dialog auch des Parlaments mit HLA 21 (Beauftragte d. Fraktionen) 
und der allgemeinen Öffentlichkeit
� Unterstützung der Arbeit der HLA 21 durch Stadt

Perspektive Hofheimer NAX Angestrebte Strukturen
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Übergeordnetes Ziel:

Leben und Arbeiten von allen in Hofheim so auszurichten, dass

�wir

�und andere überall auf der Welt

�und zukünftige Generationen gleichermaßen

gut leben können.

Eben: 

Nachhaltig

Perspektive Hofheimer NAX Übergeordnetes Ziel


